
1910 1951

1927-37

https:
//www.romasintigenocide.
eu/de/b

B2 Unbeliebte Konkurrenz
Kesselflicker zogen von Dorf zu Dorf, um die Töpfe und Pfannen der Bauernfamilien zu reparieren.
Während der Weltwirtschaftskrise protestierten viele Handwerker und Kaufleute gegen diese
Konkurrenz von außerhalb. Immer öfter wurden fahrende Händler und Handwerker von den Märkten
und Messen ausgeschlossen. Häufig verhaftete die Polizei Roma und Sinti und belegte sie mit
empfindlichen Geldstrafen, nur weil sie arbeiteten!

� Wusstet ihr
... dass mehr und mehr Städte und
Gemeinden und sogar ganze Provinzen
versuchten, ihre Facharbeiter, Handwerker
und Kaufleute zu beschützen, indem sie die
Ausübung traditioneller Handwerke und
Gewerbe durch Roma und Sinti für
ungesetzlich erklärten?

� Eure Aufgabe
Warum arbeiten Menschen „illegal“? Welche
Nachteile sind für die Arbeitenden damit
verbunden?

� Zum Foto
Wandernder Kesselflicker in einem Dorf im
Nordburgenland in der Zwischenkriegszeit.
Österreichische Nationalbibliothek,
Wien/Österreich.

Der Genozid an den europäischen Roma und Sinti während der Zeit des Nationalsozialismus www.romasintigenocide.eu
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